
Fanatısmus verwechselt. Darum auch nthält dieser Bericht vielleicht mehr Kommunikables
un Übertragbares als andere Berichte ıne e allerdings bleibt en ist VO  -

„Zwischenbilanz“ die Rede W1e coll 1n Scharnhorst au{f Dauer weitergehen? Bleiben
die ler Ordensleute tändI1ig, der soll die diözesane asiora weiterführen? Miıt anderen
Worten die längerfristige Konzeption, innerhal derer ler DIis gearbeitet wurde,
würde manchen Leser vielleicht interessieren. uch auf, daß die hauptamtlichen
Mitar: außerhalb des leams irgendwie stark 1m Hintergrund bleiben (vgl jedoch 9
133 Zur der Mitarbeitergewinnung ist VO den Va eın weılteres Buch angekündigt.
ach der Veröffentlichung eines 1Lr ın „S1ignum ” 1972 39 il ZU ema dürite
das jetz vorliegende Buch gul erganzen, das seinerseıiıts 1ne pastorale undgrube 1s%

Lippert

Wissen ım Uberblick Die moderne Gesellschaft. Formen des menschlichen Zusam-
menlebens: Familie, Beruf un: Freizeit Verkehr, Wirtschaft und Politik Umwelt
und Planung. Freiburg Br. 10/ Verlag Herder. 672 SI L, Subskriptionspreis

ö5  W Einzelpreis 00 ,—.
Aus der €1. „Wissen 1 erblick” glaubten WIÄT, unseren Lesern besonders die an!'
„Der un! „Die Weltgeschi  te“” vorstellen sollen Andere Wissensgebiete mUuSsS-
S® TÜr uUuNnsejie Zeitschrı her außer AÄAcht bleiben, wıe „Die Technik”, „DIie Natur”, „Das
eben  : ber der Band, der ler esprechen ıst, ann es Interesse beanspruchen
Wiıe zahlreı sind die Vermutungen, Rätselspiele un Teilbeobachtungen Der dıe „moderne

doch gEeENaUET, über die Gesells  alt, ın der WIT Hier A ist eın Buch,
das 1n eiıner esamtdarstellung QdUuUSs der er vieler Fachleute eın begründetes Gesamtbild
erstehen aßt. Da gibt r Abschnitte ber die Gesellschait und Gesellschaftstypen,
Industrialisıerung, Familie, Jugend, sozlale Chichtungen, Arbeıt und erulf, tädtisches
Wohnen, Verkehr, Massenkommunikation, Freizelt, er un Altern, Sozlale Sicherung,
Verwaltung ane un:' Gegenpläne IUr die Zukunit, Planung 1n der Geschichte Das Tauch-
are Der diesem Band mıt seıner immensen Stofimenge: die Darstellungen ın den
einzelnen Abschn SInd Napp, daß sS1e iübersichtlich bleıiıben un nıcht AI Spezial-
studium werden. 1ne VO. ralıken, e1ls Schaubildern un: Fotografjie n
sSowle statistischen abellen machen anschaubar, wı1ıe om' die Welt ıSL, 1n der WITLC

en Natürlich kann INd.  > eın Buch nicht 1ın einem Zuge lesen; anderseıts i1st kein
Lexıkon Es ist eın Studierbuch, eın gutes, und eINESs bDer e1in lebenswichtiges ema

Lippertauch, un gerade, für Ordensleute

Hinweise

Eine eıt des Redens., Gebete und liturgische extie Bergen-
Enkheim 1971 Verlag Gerhard Kaffke. 158 Sır kart:; 10,50.
Dies SiNnd 1CI  e, meditierende Gebete 1n vier Textgru: Brot der Welt, Wort der

Menschen, Ireue uUuNsSeIecs Gottes und liturgische Texte Vor em die mehr meditalilıven
Gebete und auch die verbindenden TWagungen sind inhaltlıch un sprachliıch ansprechend
un werden manch einem Leser des Buches eım langsam-nachdenklichen Gebetswort helfien
können. Und NU.:  } sind die exie neben einer durchaus ntschlossenen „W  keıt”
eute ach wıe IC geforderten SInn, neln, gerade als solche eıt WIT.  ıC das, als
das s1e 1mM Untertitel angekündigt sind: Gebete

ORO5, Ladislaus: ber den Tod hinaus. Mainz 1972 Matthias-Grünewald-Verlag
S Snolin,

In diesem Auszug QuUSs seiınem Buch n  Tl1ostes Daseıin“ entwickelt der Verfasser seine be-
annte „Endentscheidungshypothese” : Erst 1mM Tode gewinnt der ensch die Möglichkei(t,
beı ars ewußtsein un 1n vollstier reıihnel e1INe endgültige Entscheidung fUÜr der

ott fällen Auch wer diese Hypothese nıcht für hinreichend begründet anerken-
1Ne.  - kann, findet ın diesen Meditationen befreiende un! zulLleis trostspendende IUr
sıch un andere.
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STEENBERGHEN, Fernand Vanln: Vorsehung heute Reihe „Meditations-Hefte“. München
1971: Verlag Ars sl kart., 2,50
Trage nach der Vorsehung ist eute rage nach der Al des göttlichen Eingreifens ın e1n
immanent-konkre erlebtes enschengeschehen und AA zweıtlen: Tage ach dem Leid
Der ekanntie LOowener Philosoph cheint die Schwlerigkeit uch erns  aiter Menschen doch
nıci voll nachzuempfinden. anches geht 1ler gla auf, die „Deutung  CL des Leildens 53)
PTrovozlert Widerspruch, der Ansatz AANIUNG Antwort, die nıC 1NS1CH ber Ta qg1Dt, age
bereıt (00), WIrd ber wenig genutzt

SUTITINER, Ernst Chr. Buße un Beichte., Drittes Regensburger Okumenisches 5Sympo-
S10N. Regensburg 1972 Verlag Friedrich Pustet 115 9., kart., 7,00

dem ema „Buße un Beıichte“” Tland VOIMN DIS Juli 1971 das dritte Regens-
burger kumenische ymposion uhrende Fachleute AdUus mehreren orthodoxen theolo-
gıischen Fakultäten un! QUS der katholıs  en Kırche des euts  en Sprachraumes referlıerten
und diskutierten Der die Deutung und Praxıis der en T1Sien gemeinsamen biblıschen
Forderung der Metanoia. Eın Teıil der eieraltie ist ın diesem Band verö{ffentlicht Hs zeigte
sıch, daß der Usiaus der theologischen Erkenntnisse un der praktischen Erfahrungen
auf dem Gebiet ViC)  - Buße und Beichte einer der offnung erweckenden Wege der Oku-
meniıschen Arbeit 1S5%. Dıie ın der katholischen Kirche 1n Fluß gekommene Iheologie un!
Praxıis des Bußsakramentes konnte auUs der Tthodoxie hilfreiche Denkanstöße gewınnen.
Unter den katholis  en Beiträgen dieser Veröffentlichung se]l besonders das Referat VO.

Ratzinger bDer die „Metanola als Grundbefindlichkeit christlicher Existenz“ hervorgehoben

Motivmessen für Jugendliche. Werkbuch für thematische MedMßtfeiern mıit Jugendlichenbis ZzZum Schuljahr. Essen 1972 Verlag Hans riewer. 204 SI Linson,
5 thematische Formulare für Meß{feiern miıt Jugen!  en aD Jahren werden ler anye-
otien. Die exie schlıeßen Sıch 1n der orm die „Motivmessen 16 VO. illing
es Formular biletet e1in Wort ZULI Einführung, Orationen un! Lesungen. Im Anhang
sind Auswahltexte AA Einführung, chuldbekenntnisse, yrle-Rufe un eın Kanon hbel-
gegeben.
Die Orationen, 0  S denen viıele uch ın Meßfeiern miıt Erwachsenen Vo:  en werden
können, sınd Jlebensnah iormuliert. Erireulich daran ist, daß der harakter des Gebetes
tarker als 1n anderen modernen Publikationen gewahrt 1ST, die exie wenden sıch
ott und nıcht sehr mit eıner ahnung die Menschen. Auf ıne Verwendung der
yrie-Rufe als Fürbitten, W1e S1e der ULOr IUr mOglich hält, sollte I1Q.  - verzichten; enn
D1IS auf 1ne Ausnahme handelt sich nıcht „Fürbitten“ Bıtten fiür ndere); eın
„Allgemeines ebet“ SO 1ın keinem Fall MC Krıtik verdient uch der 1m Anhang abge-
Tuckte Kanon, da den An{forderungen, die einen olchen lext tellen SINd, Nn1ıC
gerecht WITd. So ıst V  z ank un:' TeIS, die eın Wesensmerkmal des eucharıistı-
schen ochgebets darsj;ellen‚ Wen1g spuren, INSO mehr Tl die Bıtte hervor.

ESUS ruft UuUNS Ein Vorbereitungskurs Z Erstkommunion VO ermine und arl Heinz
ON un Joseph Werkmappe für das ind (96 9 Bilder, DIN

SÖ y—. Staftelpreis ab Stück 7120, ab 7° Stück 6,50
Handreichung für den Katecheten (48 SI DIN 4) 3,80 München 1972 Kösel-
Verlag.
Vorliegendes odell der Vorbereitung au{fi die Erstkommunion uüberzeugt VOI em des-

weil ler ungen ist, einNne Handreichung bleten, die die sinnvolle Zusam-
menarTbeit A0  } Priester, Eltern, entsprechenden emeindemitgliedern uUun! Kindern AA Ziel
hat Die methodischen ScChwerpunkte werden VO der Gruppenpädagogik gesetzt Was dıe
Formen der Vermittlungs- un Lernprozesse e wechseln Gespräch, Textinterpre-
tatlon, katechetisches Splel, 5Sıngen, alen und Werken Die Katecheten, die nach Mögdglich-
keıt aQus den el. der ütter der Istkommunlonkinder kommen ollten, erhalten TU
die einzelnen Katechesen geNaue Handreichungen. Der Priester die Katecheten 1n
iıhre Arbeit e1INn, leıitet die regelmäßigen Besprechungen der Katechesen, SOIg IUr die
geplanten Wortgottesdienste un koordiniert die Vorbereitung IUr die Eucharistiefeier.
Die ler vorgelegte Konzeption wurde bereiıits ın einıgen PIiarreien eriolgreich TpTODbt. nier
den bereıts vorliegenden odellen cheint M1r 1es ler AA Zeıt das beste seın
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Visuelle Impulse. Katechetische Wandzeitung. Hrsg. VO ILLER und QUAD-
Serie (7. Schuljahr). Bearbeitet VO  3 Buldinger. Zeitungen DIN L

2farbig gedruckt Sammelmappen B Gesamtabnahmepreis — Mün-
chen 1971 Verlag Kösel
In einer VON Bildern bestimmten Z.elt ıst besonders wicht1g, die Impulse, die OIl

Bıld ausgehen un! ausgehen konnen, erfahrbar un iruchtbar machen. Hınzu OMMITU,
daß gerade Bılder die Ta e1INeT intuıtıven Vereinfachung VO komplexen Zusammen-

hangen entfalten können. So ist die Religionspädagogik qutl beraten, WEeNnl S1e gerade
dem Bild einen Dreıten Raum Del iNrer Arbeıt einraumt. Dıe Themenauswah. der OLOS,
denen kurze exie beigegeben sind, orjentiert S1CH Arbeitsbuch 'glauben-leben-handeln.
olgende I1hemen bringt die 1er vorliegende Serle Keiner ebt alleın; Das en 1n der
iırche; Menschen 1M Straßenverkehr: Menschen an! der Gesellschait:; 1n der

No(t; 1genium verpflichtet; Menschen 1n der Spanne der Lebensjahre; Unsere Familile;
Verliebt-verlobt-verheiratet Geplant sind 1E Zzwelı Serlıen PTITO ahrga: der Hauptschule
1CH 1U innerhal des schulischen Religionsunterichtes wiıird INa mıt diesen Bildern qgut
arbeıten können.

AN Maria Franziska: Vor der Erstbeicht 1er frohe Wochen. sl kart., O
München 1970 Verlag Ars
Wer das hohe Niveau der elsten religionspäadagogischen Schriften un Hılfen, die eu
vero{iffentlicht werden, kennt, ann kaum glauben, daß heute och solche Kleinschriiten,
WwWI1e die 1l1er vorliegende, gedruckt werden. ESs genügt 1er wirklich, TEl kurze Beispiele
zıitleren: „Am nachsten en finden Stefan un! rıgıtte ihr Schlafzımmer versperT(Tl.
Warum ur?z Jetzt kommt die utter un steckt den Schluüussel 1INS Schloß So SCH  1e auch
inr uJer Herz auf, wen iıhr bel der Ers  eiıchtie em eılan uUuTe Geheimnisse e1-

Ral - (5) „meute besucht e1in aAaUS Airika die Schu  ınder Er rzählt VO  - den
Negerleıin, die gerade alt sind wIlıe Tr1igitte ET uch eiınen Film VO. ihnen. Da
sıtzen die dunkelhäutigen Kerlchen, malen uchstaben auf iıhre Tafeln Wie ihre
blitzen, WEl eE1Ne e1le geling In der Temden Sprache lesen S1e eschichten.“ 17)
„Immer näher omMm der Jag der Ers  eıchte hat rigıtte yetzt keine mehr. Sie
hat ZWal allerleı gefunden 1n den Herzwin:  In e1Nn ganz schones Siüummchen Fehler
Wenn ich 1U NnıC geilan hatte! Dann bräuchte 1ch mich jetz nicht schamen, WwWenl

ich dem Priester sage. Ja, das iıst schon E1n unkchen Reue.,“ 24) Eigentlich erübrıg
sich ]1er jeder weiıtere Satz Wenn ın SO!CI einem Fall der Verlag sovlel unbegreiflı
Unfähigke1 den Jlag legt, sollte 1l1er die kirchliche Buchzensu solche Veröffentlichungen
verhindern.

JWalter: Heiraten der nicht. Gespräche und Erfahrungen 1n einer afrika-
nischen Großstadt. Göttingen 1972 Ehrenfried Klotz Verlag un: Vandenhoeck Kup-
recht in Göttingen, Verlag Styria, Graz. 126 9 kart, zZ8,—.
Der Verlflasser ist urcda sSe1n Buch „Ich liebte e1N Mädchen” bekannt geworden. ESs ist bereıls

Auflage erschıenen. Das vorliegende Buch w1e jenes afriıkanische erhältnisse
OTQUS, ın denen sich 4IN uUurc sSse1INeEe cse1t 1953 währende seelsorgliche un famılıenbera-
en Tätigkeit qgut auskennt. ES kreıst wıe jenes das unerschöpfliche ema der 1e
zwıschen Mannn Uun! Frau, ihrer i1gena: un Voraussetzungen, ihrer Bezıehungen 7ZADDC

Ehe und Familiıe un ihrer christlıchen Deutung und Praxıs. Als Berıiıicht Der 1ne Vor-
tragsreihe ın einer afrikanıschen Gemeinde un die anschließende Dıskussion und Ge-
spräche abgefaßt, behandelt ın erzahlender, menschliche Einzelschicksale inbeziehender
Form, Fragen un! Tobleme, die 1mM europäischen Raum 1M wesentlichen die gleichen sind.
Das Buch eignet sıch seıner sachlichen Gründlichkeit un oliden ATrgumentatıon,

sSeiINerTr psychologischen Einfühlungsgabe un! seiner ansprechenden Darstellung be-
sonders Iur ]Jung:! Menschen VOTI der Ehe un IUr jun eleu

Gogal Der Mensch der nıemals starb AÄAus dem Englischen VO  a Maria Alberta
Lücker. Wuppertal 1972 eier Hammer Verlag. 96 5 brosch., a
Dıies ist natürlıch nicht Jesus C Nazareit der doch? Hıer un da klingt die Sprache der

auf, ann wird der bıblısche Ausgangspunkt ın vielfachen Mäandern abgewandelt,
N

ehutsa: hın- un hergewendet, bIis sehr unbiblisch-religiöse NIn übrigzubleiben scheint,
bis dann, plötzlich, wieder die Gestalt esu VOTI em etrachter steht Es S1INd lyrische
Meditationen e1nNes indıschen Wissenschaftlers, Politikers un! aktıven Diplomaten. Er YC-
hort A religiösen Gruppe der Sikh vielleicht erschlosse sıch manches, kennte II1lda.  an diese
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Welt besser., ber auch 5 gerade 1n der indisch-nichtchristlichen Verfremdung ann eın
IC auf den Jesus der ges  ehen. Die 5Sprache der Übersetzung ıst, WIe die

edanken selbst, Oomprimiert, zuchtvoll und manchmal nicht leicht. ber yT1 ist ja ohl
nıchts fur eilige eute
TERESA VO Avila Nichts soll dich angstigen Gedanken für jeden Tag. Hrsg.
Ligendza. Kevelaer 1972 Verlag Butzon Bercker. 20  O Sr L3 10,50
Für jeden Tag des Jahres bringt das uch e1nen S5alz der großen, 11U. Z „Kirchenlehrerin“
„ernannten“ Karmelitin Die exie sind VOTI em der Seelenburg, dem en der eiligen
und den „Rufen Gott“ entnommen e1nNn DaaTi Briefzitate mehr hätten die Auslese
vielleicht belebt Die exie werden 1n der Übersetzung VO ZOoOler (1 geboten
JAndr:  e ott existiert ich bin ihm begegnet, Herder-Bücherei 455
Freiburg Br. 19072 Verlag Herder. 144 sI kart., 3,90
Dıie Originalausgabe des Buches besprachen WIT hereits früher (OK 11/1970/407). Nun 1eg
das Buch 1n Taschenausgabe V'O)  H Dıie Auflage ist Der Erfolg e1iINes olchen, eigent-
lıch Jar nıcCı epochale: Bekenntnisbuches signalisiert e1INe OIfenbar weithin vorhandene
Sehnsucht daß (iott exIistiert Die Taschenausgabe wird ES erleichtern, daß viele
Menschen ın diesem Buch jenes Zeugnis vernehmen, das S] brauchen.
Wo begegnet UÜNS (sott? ehn Predigten. Hrsg. VO Viktor HAÄAHN un Klemens
JOCKWIG Reihe Offene Gemeinde, Limburg 190972 Lahn-Verlag. 100 SI
Paperback, 8,80.
Wieder en die Professoren der Ordenshochschule der edemptoristen ın Hennef/Sieg
1nNne Predigtreihe gehalten, die SI1Ee Au ın uchiorm vorlegen (vgl Irüher ahn
(Hrsg.), Ich glaube und bekenne, Limburg 1970; ahn Jockwig (Hrsg.), Was auf uU1l1s
ukommt, besprochen 1 13/1972/114). Dıesmal Q1INGg 190828  — ber orhaben und Zahl VO  >}

Fastenpredigten hinaus. Der Band umftfaßt insgesamt zehn Predigten, diıe sıch vornehmen,
„die eute allgemei gestellte Tra ach der Gotteserfahrung anzugehen un VO  - den
Möglichkeiten e1INeTr Begegnun nıt Gott sprechen, die ach uNnserem Glauben durch die
Linie Jesus, Kirche, Sakramente markiert ST (9) Das Buch ıst U: nicht e1INeEes der (zu)
Zahnlreıchen Bücher ber die Gottesfrage, sondern der Versuch, eute theologisch guli1g
es 1n Verkündigun umzuseizen. Wie weit dieser Versuch gelang, wird der Leser
beurteilen Wahrscheinlic wird iruchtbare Nregung, uch fur die eigene Meditation,
darin finden, un! auch den bitter-süßen TOS ZUuU sehen, wıe nıCcı I1UT sein eigenes en
VO. ott manchmal 1U e1n ammeln bleibt

BARTIG, Hans-Friedrich BERGSMA, Joop Satze Un Gegensätze. Maoismus
Christentum. Kevelaer-Hildesheim 1972 Verlag Butzon Bercker 1n Gemeinschaft mit
Bernward Verlag. 148 sl Plastik, 73830
Die NT en sıch bemüht, zentralen Ihemen eiınen Vergleich zwischen Maoismus und
Neuem Testament aufgrun VO  - einzelnen Textstellen vorzulegen. Dies ist weder e1n

och eın Buch, das niormationen vermitteln will, eher eines ach Art heute
beliebter Denkanstoß-Büchlein Und Denkanst6öße gıbt daran wahrhaftig. Nur darf Inan
nicht SCANEe lesen. „Wenn 551e ihr Geld gegeben en, hoifen WIT, daß S1e sich Zeıt
nehmen. 1CH unsereiwegen, sondern der exte, die verdienen (8) Nur die
sehr gepriesene Bibelübersetzung (Die ute Nachricht) hat den Rez verschiedentlich JE -
argert (Zz Ü, 2 27) ußerdem, un 1es wlieg schwerer: wie weit darf I113.  - eutfe mit
einzelnen Logien hantieren, mi1t synoptischen und Jjohanneischen Stellen 1mM bunten echse.
So nbefangen dürfte 113 ohl nıCcı Florilegien zusammenstellen „Mao-Tsetung un
TISIUS kommen 1 gleichen Umfang VWWOrLS Gut M daß der Denkanstoß un
Nutzen für manche Leser aro nıcht fehlen WwiTrd, besser noch, wenn der bewußt
gewordenen, methodischen Fragwürdigkeit genutzt WITd.

MAGIERA, Kurtmartin: Herr ett. Frankfurt a. M 10972: Verlag Josef Knecht. 119 sl
kart., 9,50
Auf Schritt un:! T wird sıch manch eın Leser diıeser kurzen, meıst ler- bis sechszeiligen
Gedankenblitze Bertolt Brechts wehmütigböse eschichten VO  —} Herrn Kkeuner erinnern.
Hier en WIT kurze Sinnsprüche, Gesprächsietzen, achdenkverse eines christlichen
Zeitgenossen, des Herrn Zett Eın wenig Einfalt, eın ıbchen mehr Heiligkeit un:!
Glaube, etwas Ratlosigkeit, Fnde wIird das es Z piegel für e1Ne Generation
VO Tısten el WIT. NU: nichts irgendwie ewaltsam rel1g10s, 1M Gegenteil: Is eT
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einmal geiragt wurde, obD e1n eıll seın möchte, da zuckte argerlich mit en
Schultern und erwiderte: 'Ich mochte schon e1in Mensch se1ln WEeNnNn Sie das MeinNenNn .
Anders vielleicht och aıls Del Brecht wird immer wieder das pIe mıiıt der Doppelbödig-

Eın Schmunzel-keit der Alltagssprache gespielt, Transzendenzerlebnisse 1 Stilistiıschen
und VOLI em 1n Nachdenkbuch

WUTTGARTE BIBELKALENDELK mXO 4C UnNns ÜS5

Byzanz. Kunstblätter C} davon mehrfarbig, muıit Bildinterpretationen.
Katzmann Verlag Tübingen, 15,50
lJleder egen Stuttgarter Katholisches Bibelwerk un!' Katzmann gemeinsam einen alender

uns aAdUS ByZzanz ieder wechseln chwarz-Weiß-Aufnahmen (diıesma. hauptsächlich
Elfenbeinkunst un Architektur) miıt Buntta{ieln ab erLivo un! reizvoll: nıck AI die
e1n wen1g häuf1lg gewordenen Ikonen, sondern uch Mosaıken und Fresken werden
geboten, un: 1es nıCı 19808 aQqUSs dem byzantınıschen RKaum 1 CNYCIECN SInn, sondern uch
Aus dessen italienischem Einflußgebie Selten die große Reproduktion aus dem exX VOo  -

Sinope Davon, der AdUuUS den schönen Purpurminlaturen VO. Rossano würde I1a  - YCII
mehr 1n einem alender dieser Art sehen.

Berckers Schwesternkalender 10975 Tagesabreißkalender mi1t liturgischen Angaben. Ver-
lag Butzon Bercker. Block mit Rückwand 5,50 Plastikrückwand gesondert

1,850
Berckers Katholischer Taschenkalender 1973 Verlag Butzon Bercker. 244 s Plastik

4'I Leder 7,50
Wieder legt der Verlag Butzon Bercker seıne bewährten alender NACHT: der chwestern-
alender nthaält wieder Iür jeden Tag einen Leitspruch und auf der Ruckseite der Bläatter
eine kurze Betrachtung Inhaltsreicl un! praktı wıe gewonnt, stellt sich auch wieder
der Katholische Taschenkalender Cn Dıe Angaben den einzeinen agen des Jahres sind
em Regionalkalender der en 1Ur den deutschsprachigen Raum entnommen
Zwel nutzlı Kalendertypen S1Nd uUulls für das Jahr 973 wieder erreichbar.

ZELLEK, ermann: Von einem Jahr 1INS andere. München 1972: Verlag Ärs
5%, Glanzfolie, 7120

Getrade och A Jahreswechsel konnen die Radioansprachen Zellers angezeigt werden,
kurze Betrachtungen verschiedenen agen der Tage den Jahresübergang. ESs sind sehr
chlicht gesagte, gläubige Augenblicke des Innehaltens, denen der NT inlädt Au{ je
welı der TEl Seıten wIrd e1Nn knapper Gedanke AA Nachsinnen entfaltet Hier und dort
klıngt e1n Wwen1g VO urückgezogenheit („Die Kirche g1ıbt eiıner Zeit meisten,
WE S1e Dıstanz VO ihr Halt:. 1ne Aussage, die ihren präazisen Kontext braucht, soll S1e
ichtig und nıCck lırreiuhren werden, vgl 70), Der dennoch viele werden sich einem
tieferen, geisti esiehen des ermuntert fühlen, WeNnn S1e Zeller 1n seinem ach-
sinnen folgen.
Meıitinger Scherenschnitt Kalender 1973 8 Scherenschnittkarten. KYyri0s Verlag.

4,590.
Meitinger Blumenkalender 1973 13 Aquarellkarten VO  > Hugo Kocher, Kyrios Verlag.

z3,50
Jahr des Herrn 19735 Meitinger Spruchkarten-Kalender. 2 zweifarbige Spruchkarten.
Kyrios Verlag. 4,5°
GÜLDEN, Josef Vom Advent Z Advent. Wegweiser durch das kath Kirchenjahr
1972/73. 60 Bildtafeln, davon vierfarbig und zweifarbig. 9,50 Kyrios Verlag.
Seiner Verlagstradition Lreu, legt der Kyrios-Verlag uch diesmal wieder selne gewohnten
alender VOTL. Hier findet auft kleinem Format jeder etiwas ach seınem eschma!: netll,
ber eher konventionell, der Blumen- un: Scherenschnittkalender, orilginell und ber das
SONS bel DIu  arten ewoNnNnnitie hinaus, der alender mıiıt vielen guien und qut gezeich-
netien achdenk-Worten SC}  1e.  1C ist noch der V Gülden eso un: mit ufien,
erschließenden Worten versehene Kunstkalender mit Kunstwerken Qus dem Raum
der DDR eigens neNnnNell. Den theologıschen Texten Güldens sind Einführungen 1n das
Kunstwerk VO  - TIEede 1jel die eltie geste Der Druck konnte eIiwas verbessert
werden, aber der Preis für dıiıesen Kunstkalender (60 Tafeln, 12 davon vierfarbig!) ıst
durchaus angemesSSCNH, W as übrigens auch VO. den übrigen Trel alendern gesagt werden
ann.
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